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„Wahrlich, wahrlich, ich sage
euch: Wer mein Wort hört und
glaubt dem, der mich gesandt
hat, der hat das ewige Leben
und kommt nicht in das Ge-
richt, sondern er ist vom Tode
zum Leben hindurchgedrun-
gen.“ Johannes 5,24

Nach einem kalten, harten Win-
ter genieße ich den Frühling um
so mehr. Die Wärme, die mich
durchströmt. Das Blühen, das
sich überall zaghaft Bahn bricht
in der Natur. Das zarte Grün an
den Zweigen. Das Licht, das so
freundliche, belebende Licht,
in dem alles getaucht ist. Es tut
so gut.

Auch in meinem Leben gab es
diese harten Winter. In denen al-
les friert. In dem die Kälte alles
erstarren lässt. In dem das Herz
zufriert,  wie  der  See  im  Park,
auf dem die Kinder dann fröh-
lich Schlittschuh laufen. Solche
Winterzeiten gab es einige in
meinem Leben.

Der Frühling kam, durch die Be-
gegnung mit Jesus. Er ließ mein
Herz wieder etwas spüren. Die
Kältestarre wich von mir. In mir
blühte das Leben neu auf. Ja, ich
spürte es zum ersten Mal in die-
ser Intensität. Diese Kraft. Diese
Fülle. Es tat so gut. Alles jubelte
in mir. Da war Freude. Da war
tief gestillte Sehnsucht, wie ein
Durst, der endlich gelöscht, wie

ein Hunger, der endlich gestillt
war. Es war ein Neuanfang. Ein
Neubeginn aus den Trümmern
das Alten heraus. Mir war bis-
her mein Leben nicht gelungen.
Ich habe nach vielen Glücks-
Ersatz-Stoffen gegriffen, aber
deren Wirkung war nur Elends
überdeckend, ein kurzer Rausch,
wie betäubt, aber dann der alte
Schmerz, die alte Sehnsucht,
das alte Unvermögen wieder da.
Doch nun war da etwas Neues,
Beglückendes. Ich durfte erfah-
ren: Diese Welt hat einen Sinn.
Gott hat einen Plan. Ich bin
keinem namenlosen beliebigen
Schicksal ausgeliefert, sondern
ich bin von Gott geliebt, und
ich darf durch Gott das Leben
in seiner ganzen Fülle erfahren.

Es war beschämend und beglü-
ckend zugleich. Ich fühlte mich
schmutzig mit meiner Schuld,
aber ich durfte zu Jesus kommen
und meine Schuld bekennen. Er
vergab mir meine Schuld und
das war eine tiefe, beglückende,
befreiende Erfahrung. Und in
diesem Augenblick der Begeg-
nung erhielt ich ganz neu den
Zugri   auf die Erfahrungen, die
ich bisher mit Jesus gemacht,
aber vergessen hatte. Es war, als
ob all diese Bilder und Erlebnis-
se nun wie eine große Anzahl
von Puzzelteilen wie von selbst
sich ineinander fügten und den
Blick auf ein herrliches groß-
artiges Bild freigaben. Meine

Faszination Leben, Leben pur!
erste Begegnung mit Jesus im
Krankenhaus, als ich ein klei-
ner Junge war. Später auf der
Schaukel im Sonnenlicht, dieses
Gefühl der Geborgenheit, der
Freude und des Trostes. Die
Gemeinschaft in einer Kinder-
gruppe auf einer Freizeit. Die
Begegnung mit frommen Non-
nen, die den kleinen Kindern
von Jesus erzählten. Die Be-
gegnung mit Michael, einem so
wunderbaren Menschen, der in
seiner Geduld mein Herz weckte
für Jesus. So viele Bilder fügten
sich ineinander und zeigten mir
dieses wunderbare Leben. Ich
hatte gedacht, mein Leben wäre
kaputt und am Ende, doch nein:
Es begann jetzt erst richtig.

„Wer den Sohn hat, der hat das
Leben; wer den Sohn Gottes
nicht hat, der hat das Leben
nicht.“ 1. Johannes 5,12

Ich verstand: Mit Jesus habe ich
alles, was ich brauche, damit
mein Leben gelingt. Er ist mein
Glück, mein Heil, meine Erfül-
lung der tiefsten Sehnsucht in
mir. In der Bibel lese ich:

„Denn es hat Gott wohl ge-
fallen, dass in ihm alle Fülle
wohnen sollte und er durch ihn
alles mit sich versöhnte, es sei
auf Erden oder im Himmel, in-
dem er Frieden machte durch
sein Blut am Kreuz.“

Kolosser 1,19-20
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Wenn Du weiterkommen willst
Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.

Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto dabei ist:

Information
nicht

Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu
erfahren.

Dem Aufrichtigen lässt Gott
es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die  Du  brauchst,  um  IHN  zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können.

Zum Einen gibt es auf Face-
book unter Mario Proll ganz
viel Informationen und Videos
über Jesus Christus. Darüber
hinaus gibt es im Internet unter
der Adresse:

http://lyrikbote.de/

jede Menge Quellen, Predigten,
Informationen, Lyrik und wei-
terführende Texte und Hilfen.
Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Entweder einzeln oder aber als
100er Pack in einem Journal
(Journal 1-7).

Ich verschenke auch gerne an
ernsthaft interessierte Menschen
Neue Testamente, Bibeln, Bü-
cher  von C.S.Lewis, Wilhelm
Busch und Ulrich Parzany.

Ich werbe nicht für eine Orga-
nisation. Ich gehöre zu keiner
Sekte und will weder Spenden
sammeln noch Mitglieder für
einen Verein, eine Organisation
oder Kirche werben.

Mein Ziel ist lediglich, über
Jesus Christus zu informieren.
Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest.

Du bekommst von mir jede
erdenkliche Hilfe und Unter-
stützung, Du kannst jede ehrlich
gemeinte Frage stellen und mich
auch gern persönlich kontaktie-
ren, wenn es darum geht, diesen
Jesus Christus näher kennen zu
lernen. Ich bin davon überzeugt,
dass Dir Gott persönlich begeg-
nen will. Er ist der Lebende,
der Lebendige Gott, der mit uns

reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.
Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in  Christus.  Ich  will  dich  zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!
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